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Wie misst man Entwicklung? 

 

Jahrgangsstufe 8 

Fach/Fächer Geographie 

Übergreifende Bildungs- 

und Erziehungsziele 

Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

Zeitrahmen  ca. 1 Stunde 

Benötigtes Material  

Kompetenzerwartungen 

 

Die Schülerinnen und Schüler ... 

 charakterisieren anhand unterschiedlicher kartografischer Darstellungen und Statistiken 

Regionen unterschiedlichen Entwicklungsstands.  

 stellen Merkmale und Probleme von Entwicklungsländern dar und erwerben so die Einsicht in 

die Notwendigkeit von Entwicklungszusammenarbeit.  

Aufgabe 

 

1. Beschreibe die Gemeinsamkeiten und die Unterschiede zwischen der Darstellung der Welt in M1 

und einer politischen Weltkarte im Atlas! 

Stelle Vermutungen darüber an, warum bestimmte Länder in M1 größer und warum andere 

Länder in M1 kleiner dargestellt werden als in einer herkömmlichen Weltkarte! 

2. Arbeite zusammen mit deinem Partner. Sortiere die in M2 genannten Länder von „am weitesten 

entwickelt“ nach „am wenigsten weit entwickelt“! Stellt eure Rangfolge der Klasse vor und 

begründet dabei eure Entscheidung! 

3. Im Atlas gibt es Weltkarten, die den Entwicklungsstand der Länder auf der Welt vergleichen. 

a) Finde eine solche Weltkarte im Atlas! 

b) Vergleiche die Rangfolge der Länder aus M2 in dieser Weltkarte mit der von dir erarbeiteten 

Rangfolge! Begründe mögliche Unterschiede! 

c) Beurteile, welche Einschätzung des Entwicklungsstands der Länder Saudi-Arabien, 

Argentinien, Indien und DR Kongo die größere Aussagekraft hat: die von dir anhand M2 

erarbeitete Reihenfolge oder die von dir in 3a gefundene Atlaskarte! Begründe! 
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Hinweise zum Unterricht 

Aufgabe 1 

Die Schüler beschreiben zunächst die vorliegende anamorphe Karten und beurteilen ihre Nützlichkeit 

im Vergleich mit „gewöhnlichen“ Karten. 

Aufgabe 2 

Finden von möglichen Faktoren, die Unterentwicklung bedingen; Betrachtung der unterschiedlichen 

Messgrößen; auf Einführung korrekter Fachbegrifflichkeit achten; Verbalisierung der Nützlichkeit der 

verschiedenen Messgrößen für eine Bewertung; im Gespräch mit dem Partner eine Gewichtung 

vornehmen („einfaches Sortieren“ geht nicht); Problematisierung der Vergleichbarkeit der Daten / 

Wunsch nach einer „einfacheren“ Messgröße; 

Die Staatsform des Absolutismus (Saudi-Arabien) war bereits Thema in Geschichte (7.5 und 8.1). 

Aufgabe 3 

In Aufgabe 3 werden verschiedene Darstellungsmöglichkeiten des Entwicklungsstands von Ländern 

thematisiert. Im weltweiten Vergleich sind insbesondere das Bruttonationaleinkommen (BNE) und der 

Human Development Index (HDI) von Bedeutung. Die Schüler suchen eine Weltkarte des BNE oder 

HDI heraus und vergleichen die von ihnen erarbeitete Rangfolge der Länder mit derjenigen, die sich 

aus den Weltkarten ergibt. Anschließend problematisieren sie die (begrenzte) Vergleichbarkeit  der 

Darstellungen und verbalisieren nochmals kritisch ihre eigenen Entscheidungskriterien, um zu einem 

vertieften Verständnis der hinter BNE und HDI als Messgrößen stehenden Problematik zu kommen. 

Beispiele für Produkte und Lösungen der Schülerinnen und Schüler 

Aufgabe 1 

 Gemeinsamkeiten: Welt nach Ländern aufgeteilt, Farbgebung nach Kontinenten / Regionen 

 Unterschiede: flächentreue Darstellung der Atlaskarte, verzerrte Darstellung von M1, da manche 

Länder viel zu groß, andere viel zu klein bzw. kaum sichtbar dargestellt sind 

 z. B. „reiche Länder werden groß dargestellt“, „arme Länder klein“, „Entwicklungsunterschiede“, 

„Entwicklungsländer vs. Industrieländer“ 

 

Aufgabe 2 

Individuelle Lösungen, plausible Formulierungen erforderlich! 

 

Aufgabe 3 

 BNE einfach in der Erhebung: ein Wert; aber: zu stark vereinfachte Darstellung, keine 

Berücksichtigung gesellschaftlicher Faktoren (siehe Saudi-Arabien); 

 HDI schwieriger in der Erhebung, aber durch Berücksichtigung gesellschaftlicher Faktoren 

genauer in der Abbildung der tatsächlichen Lebensverhältnisse; mögliche Kritikpunkte: Erhebung 

der Daten auf Länderbasis (aber gerade in EWL große regionale Disparitäten), Redundanzen: 

einige in den HDI eingehende Faktoren sind indirekt vom (ebenfalls berücksichtigen) BNE 

abhängig (z.B. Schulsystem/ Bildung); 



  Illustrierende Aufgaben zum LehrplanPLUS 

Gymnasium, Geographie, Jahrgangsstufe 8 

Seite 3 von 5 

Anregung zum weiteren Lernen 

Erstellung eigenes anamorpher Karten mit Hilfe der freien GIS-Software qGIS 

(https://www.qgis.org/de/site/) und des cartogram Plugins (https://plugins.qgis.org/plugins/cartogram/) 

oder mit Hilfe des Java-Applets MAPresso (http://www.mapresso.com). 

Quellen- und Literaturangaben 

 

CIA World Factbook 

https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/sa.html 

https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/ar.html 

https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/in.html 

https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/cg.html 

Software 

qGIS https://www.qgis.org/de/site/ 

cartogram https://plugins.qgis.org/plugins/cartogram/ 

MAPresso http://www.mapresso.com 

https://www.qgis.org/de/site/)
https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/sa.html
https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/ar.html
https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/in.html
https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/cg.html
https://www.qgis.org/de/site/
https://plugins.qgis.org/plugins/cartogram/
http://www.mapresso.com/
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Material 

 

M1 Eine rätselhafte Weltkarte 

 

http://www.worldmapper.org/display.php?selected=309 

 

M2 Aussagen über verschiedene, unterschiedlich entwickelte Länder 

Indien 

Alle 5 Jahre sind die zur Zeit etwa 800 Millionen Inder über 18 Jahren aufgerufen, das Parlament zu 

wählen, das dann wiederum den Premierminister wählt: Nach britischem Vorbild wählen sie in den 

543 Wahlbezirken je einen Abgeordneten in das Parlament von Neu Delhi. Das dauert oft mehrere 

Wochen. Mit seinen 1,3 Milliarden Einwohnern gilt Indien damit als die größte Demokratie der Welt.  

In Indien müssen 27 Millionen Kinder zwischen 5 und 14 Jahren durch Arbeit für ihren eigenen 

Lebensunterhalt oder den ihrer Familie sorgen. Das ist jedes achte indische Kind. 

81 von 100 Indern haben einen Mobilfunkvertrag. 

In Indien muss sich ein Arzt im Schnitt um 1400 Menschen kümmern. 

 

Argentinien 

In Argentinien sterben im Schnitt 52 von 100.000 Frauen bei der Geburt ihres Kindes. (D: 6) 

98 von 100 Argentiniern über 10 Jahre können lesen und schreiben. 

Das durchschnittliche Pro-Kopf-Einkommen (2016) in Argentinien liegt bei 20.200$. (D: 48.200) 

Von 100 Argentiniern arbeiten 5 in der Landwirtschaft, 23 in der Industrie und 72 im 

Dienstleistungsbereich. 

 

http://www.worldmapper.org/display.php?selected=309
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Saudi-Arabien 

Das durchschnittliche Pro-Kopf-Einkommen (2016) in Saudi-Arabien liegt bei 54.000$. 

In Saudi-Arabien gibt es einen Arzt für 400 Menschen. (D: 240) 

Von 100 15-jährigen Jungen können 97 lesen und schreiben. Von 100 15-jährigen Mädchen sind es 

91. 

Saudi-Arabien ist eine absolute Monarchie. Es gibt kein Parlament. Seit 1992 gibt es eine „beratende 

Versammlung“ mit vom König ernannten Mitgliedern. 

 

Demokratische Republik Kongo 

Im Kongo sterben im Schnitt 693 von 100.000 Frauen bei der Geburt ihres Kindes. 

Im Kongo sind 8,2 Millionen Kinder von Kinderarbeit betroffen. Das sind 4 von 10 Kindern dort. 

Jedes vierte Kind unter 5 Jahren im Kongo ist untergewichtig. 

Mütter sind im Kongo bei der Geburt ihres ersten Kindes 19 Jahre alt und bekommen im Lauf ihres 
Lebens im Schnitt noch vier weitere Kinder. 


